
Klimaschutz: 
sozial, durchdacht 
und bezahlbar



Klimafreundliche Wärme 
für Hamburgs Gebäude

W ir bringen die Energiewende voran und steigen bei der Fernwärme 
bis spätestens 2030 aus der Kohle aus. 

K limafreundliche Standards für neue Gebäude: Wir setzen uns dafür 
ein, dass energetische Sanierungen sowie klimafreundliche Neuaus-

stattungen für alle Hamburger:innen bezahlbar bleiben. 

Moderne klimafreundliche Energieversorgung ist dezentral und ein Mix 
an Energiequellen. Das schafft Flexibilität und Versorgungssicherheit. 

Wie wir das konkret umsetzen wollen, zeigt sich in den Energieparks 
„Hafen“ und „Tiefstack“: Hier werden künftig erneuerbare Energien, 
Abwärme und regeneratives Gas kombiniert, um klimaneutrale Wärme 
für über 500.000 Haushalte bereitzustellen. 

Klimaschutz, Wirtschaft und Soziales 
gehören zusammen: 
Um gute Lebensbedingungen auch für die kommenden 
Generationen zu sichern und zu verbessern, ist wirksamer 
Klimaschutz unerlässlich. Für uns ist dabei klar: Wir wollen 
Klimaschutzmaßnahmen sozialverträglich umsetzen, niemanden 
finanziell überfordern und dabei auch die Arbeitsplätze im 
Blick behalten. Das ist soziale Klimaschutzpolitik für Hamburg.



Mai 2023

Gemeinsam mit allen Hamburger:innen 
machen wir unsere Stadt bis 
spätestens 2045 zu einer klima-
neutralen Metropole.  
Wir haben über 400 konkrete Maßnahmen im Hamburger Klimaplan fest-
gelegt und legen dieses Jahr mit einer Fortschreibung des Plans nach. 
2019 wurde mehr als viermal so viel CO2 eingespart wie durchschnittlich 
in den vier Jahren zuvor. Diesen erfolgreichen Weg gehen wir mit dem 
neuen Klimaschutzgesetz weiter.

Erfolgreicher Klimaschutz bedeutet nicht nur mehr Tempo, sondern auch 
die Bezahlbarkeit und Umsetzung der Maßnahmen von Anfang bis Ende 
mitzudenken. Deshalb holen wir vor Beschluss des neuen Gesetzes Ex-
pert:innen aus verschiedenen Bereichen an einen Tisch.

Nur mit der SPD gibt es eine soziale Klimaschutzpolitik:  
    Wir sorgen dafür, dass beim Klimaschutz alle 
        mitgenommen und Kosten gerecht verteilt,
            Arbeitsplätze erhalten und neue geschaffen 
             werden. Klimaschutzpolitik muss sozial gerecht
             und bezahlbar sein und konkrete Maßnahmen zur
            Umsetzung aufzeigen.



Der Ausbau von ÖPNV, Radverkehrsinfrastruktur, On-Demand-Verkehren 
und Sharing-Angeboten macht es möglich, immer mehr Wege ohne 

eigenes Auto zurückzulegen. Dennoch sind viele weiterhin darauf ange-
wiesen – hier wollen wir den Umstieg auf klimafreundliche Antriebe mit 
mehr  E-Ladesäulen in ganz Hamburg erleichtern.

Emissionsfreier ÖPNV der Zukunft: Bis 2030 sollen die gesamten 
Bus- und Taxiflotten emissionsfrei unterwegs sein. Schon jetzt fahren 

U- und S-Bahnen mit 100 Prozent Ökostrom.  Mit den neuen Schnellbahn-
linien U5, S4, S5 und S6 und der Verlängerung der U4 bekommen mehr als 
300.000 Hamburger:innen einen direkten Schnellbahnanschluss. Seit Mai 
2023 ist der ÖPNV mit dem Deutschlandticket so günstig wie nie – ein 
Riesenschritt für die Mobilitätswende. 

Moderner Mobilitätsmix – Bezahlbar 
und klimafreundlich für alle



Wir fördern die Zukunft 
der Wirtschaft

Hamburg wird einer der weltweit wichtigsten Standorte neuer klima- 
freundlicher Wasserstofftechnologie: Das ehemalige Kohlekraftwerk 

Moorburg wird umgebaut, um regenerativ erzeugten Wasserstoff für 
Industrie und Wirtschaft herzustellen. Diese Zukunftstechnologie „Made 
in Hamburg“ schafft Arbeitsplätze und fördert den Umstieg auf klima-
freundliche Energie. 

Der Hafen steuert um: Die Zukunftsvision Landstrom für den Hamburger 
Hafen sieht vor, alle wesentlichen Liegeplätze bis 2030 mit klima- 

freundlichem Strom auszurüsten.

Hamburg ist Deutschlands größte Industriestadt – und bleibt es. 
Wir setzen gemeinsam mit den Unternehmen die richtigen Impulse 

für eine klimaneutrale Transformation unserer Industrie. Dafür stellt 
Hamburg gute Rahmenbedingungen bereit und sorgt für mehr Forschung 
zu klimaneutraler industrieller Produktion. So sorgen wir für neue 
Arbeitsplätze und fördern Industrie und Gewerbe.
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Wir halten Sie auf 
dem Laufenden! 

In unserem zweiwöchigen Newsletter informieren wir Sie über 
die Bürgerschaftssitzungen, berichten über aktuelle Ereignisse 
und laden herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.


